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GEBRAUCHSANLEITUNG 
PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG (PSA)

Lesen Sie diese Anleitung vor Verwendung der Kleidung sorgfältig durch. Wenden 
Sie sich bezüglich der geeigneten Kleidung für Ihre spezifische Arbeitssituation 
an Ihren Sicherheitsingenieur oder Vorgesetzten. Bewahren Sie diese Anleitung 
sorgfältig auf, damit Sie bei Bedarf darin nachschlagen können.

Konformitätserklärung für diese PSA und umfassendere Gebrauchsanweisun-
gen siehe http://sio.to/eudoc

Dieser Artikel erfüllt die grundlegenden Anforderungen der Europäischen 
Verordnung 2016/425 zu persönlicher Schutzausrüstung (PSA) auf Basis 
der harmonisierten europäischen Norm(en). Entsprechende Piktogramme 
und Schutzklassen finden Sie auf den Etiketten, die in das jeweilige 
Kleidungsstück eingenäht sind.

Mit Ausnahme von Kleidung, die nur mit EN 343 und/oder EN 14058 und/oder EN 13758-2 
gekennzeichnet ist (und der Selbstzertifizierung unterliegt), ist unsere gesamte sonstige 
PSA (mit Ausnahme wenn Rct > 0.25 m².K/W), die in diesem Handbuch behandelt 
wird, von Centexbel, Technologiepark 70, B-9052 Zwijnaarde (Belgien) – NB 0493 
zertifiziert. Wenn die Nummer 0493 rechts neben dem CE-Piktogramm auf dem Etikett zu 
finden ist, das in das jeweilige Kleidungsstück eingenäht ist, bedeutet dies, dass es sich 
um PSA der Kategorie III mit komplexem Design handelt, die den Benutzer vor Gefahren 
schützen soll, die tödlich sind oder die Gesundheit schwer oder irreparabel schädigen 
können, und dass die Qualitätssicherungsüberwachung des Fertigungsprozesses von 
Centexbel durchgeführt wird.

Diese PSA entspricht der allgemeinen Norm EN ISO 13688:2013 / EN ISO 13688:2013+A1:2021. 
Diese PSA entspricht der REACH-Verordnung und enthält keine Stoffe, die zu diesem Zeit-
punkt als allergieauslösend, karzinogen oder mutagen bekannt sind. Wie bei jeder PSA 
schützt dieses Produkt nicht vor allen Risiken! Siehe Ihre spezifische Risikobeurteilung.

Diese PSA wird auch zusammen mit anderer PSA getragen (einschl. PSA, die keine Kleidung 
ist). Prüfen Sie die Kompatibilität und korrekte Verwendung bei Kombination mit anderer 
PSA. Lesen Sie die Handbücher der anderen PSA ebenfalls durch.
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Hinsichtlich des Schutzes vor Regen, Kälte, Chemikalien, Feuer, Hitze usw. versteht es sich 
von selbst, dass bei Durchführung von Aktivitäten und Bewegungen nur die Körperteile 
geschützt sind, die von der PSA bedeckt werden. Da es möglich ist, unterschiedliche 
Kleidungsstücke zu kombinieren, müssen Sie sicherstellen, dass alle Körperteile 
entsprechend dem jeweiligen Schutzgrad bedeckt sind.

Änderungen an dieser Kleidung (ohne Genehmigung von Sioen) sind nicht erlaubt! Für 
optimalen und konformen Schutz müssen Sie alle Verschlüsse schließen.

Tragen Sie keine beschädigten Kleidungsstücke. Ein beschädigtes Kleidungsstück muss 
sofort ausgemustert und entweder repariert oder ersetzt werden. Benachrichtigen Sie 
umgehend Ihren Vorgesetzten. Am Ende seiner Nutzungsdauer muss dieses Kleidungsstück 
gesammelt, entfernt und unter kontrollierten Bedingungen (professioneller Sammelservice 
für mechanisches oder thermisches Recycling usw.) in einer Spezialeinrichtung verarbeitet 
werden. Sioen hat keine Verpflichtung oder Verantwortung, die PSA zur sicheren Entsorgung 
zurückzunehmen.

Wir empfehlen eine professionelle Pflege (in einer internen oder externen Wäscherei). 
Spezifische Pflegeanleitungen für kommerzielle Wäschereien sind auf Wunsch von Sioen 
oder auf der Sioen-Website http://sio.to/eudoc erhältlich. Eine Pflegeanleitung für die 
Haushaltswäsche (die auch in einer gewerblichen Wäscherei erfolgen kann) ist auf dem 
Etikett zu finden, das in das jeweilige Kleidungsstück eingenäht ist.

Eine genauere Erklärung dieser Symbole finden Sie auf der Sioen-Website  
http://sio.to/eudoc.

Bitte wenden Sie sich an Ihren Sioen-Händler, wenn Sie weitere Informationen über Pfle-
geanweisungen, Reparaturen und sichere Zerstörungsmethoden wünschen.

Etikett Erklärung

MAX Maximale (theoretische) Anzahl der Reinigungszyklen, das heißt, 
Zertifizierungstests sind nach x Reinigungszyklen durchzuführen.

Ablaufdatum oder Verfallsdatum.
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Zertifizierungstests, die nach einem gewerbliche  
Waschvorgang durchgeführt werden (siehe http://sio.to/eudoc).

B

C
A

Die in A, B, C eingegebenen Werte sind die entsprechenden Körper-
maße (in cm), für die dieses Kleidungsstück geeignet sind.  
Sie finden die verschiedenen Größentabellen auf unserer Website
http://sio.to/eudoc.  
(A: Taillenumfang - B: Brustumfang - C: Länge) 



Achten Sie darauf, dass das Kleidungsstück nicht zu stark verschmutzt. Verschmutzte Klei-
dung kann zu verringertem Schutz führen. Chemikalien (einschl. ihre langfristige Aus-
wirkung aufgrund der verschmutzten Aufbewahrung) können die Schutzeigenschaften der 
Kleidung beeinträchtigen.

Achten Sie bei der Auswahl Ihrer Kleidung auf die richtige Größe und dass keine sichtbaren 
Schäden vorhanden sind.

Als allgemeine Regel sollten Kleidungsstücke so gewählt werden, dass die Arbeit bequem 
und unbehindert durchgeführt werden kann.

Rückverfolgbarkeit der Herstellung
Die erforderlichen Details sind unten auf dem Etikett angegeben.

Hinweise zur Aufbewahrung
Wenn Sie das Kleidungsstück nicht tragen, sollten Sie es trocken, nicht zusammengedrückt 
und in einem gut belüfteten Raum aufbewahren. Vermeiden Sie extreme Temperaturen 
und direktes Sonnenlicht, um Farbänderungen zu verhindern. Reklamationen wegen 
Farbänderungen werden nicht berücksichtigt.

Sioen übernimmt keine Haftung für Schäden, die als Folge falscher Verwendung der PSA 
oder einer Verwendung auftreten, die nicht zu 100 Prozent mit der oben angegebenen 
Gebrauchsanleitung übereinstimmt.

EN 343:2019
Schutz gegen Regen

Schutzkleidung mit Referenz WR x, y, R 

x oder y 
(siehe 
Etikett)

x: Beständigkeit gegenüber  
Eindringen von Wasser (m)

y: Wasserdampfbeständigkeit 
(Ret: m².Pa/W)

Klasse 1 ≥ 0,8 > 40

Klasse 2 ≥ 0,8* 25 < Ret ≤ 40

Klasse 3 ≥ 1,3* 15 < Ret ≤ 25

Klasse 4 ≥ 1,3* ≤ 15

(*) Wassersäule, Stoff getestet nach Vorbehandlung.

R : Wetterbeständigkeit von Kleidungsstücken, optional (wird durch ‘x‘ ersetzt, wenn 
nicht getested)

Für Kleidung mit y: Klasse 1, die Empfehlung „Begrenzte Tragedauer“ ist auf dem Etikett 
anzugeben. Die folgende Tabelle liefert Hinweise auf die empfohlene Tragedauer bei 
verschiedenen Temperaturen. Die Tragedauer kann zum Beispiel durch die Verwendung von 
Belüftungsöffnungen usw. verlängert werden.

EN 343
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Temperatur der 
Arbeitsumgebung

25 °C 20 °C 15 °C 10 °C 5 °C

Max. empfohlene 
kontinuierliche 
Tragedauer

60 Min. 75 Min. 100 Min. 240 Min. k. A.

Wasserdampfdurchlässigkeit, eine Kombination aus modularer, mehrschichtiger Kleidung 
(z. B. Unterwäsche mit feuchtigkeitabsorbierenden und -ableitenden Eigenschaften), Wär-
meisolierung, ergonomische Faktoren (Passform, Größe, Elastizität usw.) tragen zu Ihrem 
Komfort bei.

Hinweis: Bei Modellen mit abnehmbaren Ärmeln kann die Abdichtung auf Höhe des Reißver-
schlusses für den Reißverschluss der Ärmel reduziert werden.

 
EN 343:2003 +A1:2007
Schutz gegen Regen

Schutzkleidung mit Referenz WR x,y

x oder y 
(siehe 
Etikett)

x: Beständigkeit gegenüber  
Eindringen von Wasser (m)

y: Wasserdampfbeständigkeit 
(Ret: m².Pa/W)

Klasse 1 ≥ 0,8 > 40

Klasse 2 ≥ 0,8* 20 < Ret ≤ 40

Klasse 3 ≥ 1,3* ≤ 20

(*) Wassersäule, Stoff getestet nach Vorbehandlung.

Für Kleidung mit y: Klasse 1, die Empfehlung „Begrenzte Tragedauer“ ist auf dem Etikett 
anzugeben. Die folgende Tabelle liefert Hinweise auf die empfohlene Tragedauer bei 
verschiedenen Temperaturen. Die Tragedauer kann zum Beispiel durch die Verwendung von 
Belüftungsöffnungen usw. verlängert werden.

Temperatur der 
Arbeitsumgebung

25 °C 20 °C 15 °C 10 °C 5 °C

Max. empfohlene 
kontinuierliche 
Tragedauer

60 Min. 75 Min. 100 Min. 240 Min. k. A.

Wasserdampfdurchlässigkeit, eine Kombination aus modularer, mehrschichtiger Kleidung 
(z. B. Unterwäsche mit feuchtigkeitabsorbierenden und -ableitenden Eigenschaften), Wär-
meisolierung, ergonomische Faktoren (Passform, Größe, Elastizität usw.) tragen zu Ihrem 
Komfort bei.

x

y

EN 343



Hinweis: Bei Modellen mit abnehmbaren Ärmeln kann die Abdichtung auf Höhe des Reißver-
schlusses für den Reißverschluss der Ärmel reduziert werden.

Saisonale Schutzkleidung – Schutz vor Wasser
Dieses Piktogramm ohne Erwähnung der Norm EN 343 gibt saisonale Schutz-
kleidung (Eigenzertifizierung) mit grundlegendem Schutz vor leichtem Regen 
und Niesel und mit Nähten an, die nicht unbedingt wasserdicht sind.

EN ISO 20471:2013 +A1:2016
Diese Kleidung sorgt dafür, dass der Benutzer auffällt, wenn die 
Sicht in Hochrisikosituationen schlecht ist.

Die Kombination aus fluoreszierendem Grundmaterial mit reflektierenden 
Streifen signalisiert Ihre Anwesenheit bei Tageslicht bzw. im Dunkeln (im Scheinwerferlicht).

Schutzkleidung mit Referenz HRVx

x (siehe Etikett) Fluoreszierend (m²) Reflektierend (m²)

Klasse 1 ≥ 0,14 ≥ 0,10

Klasse 2 ≥ 0,50 ≥ 0,13

Klasse 3 ≥ 0,80 ≥ 0,20

Um die Sichtbarkeit sicherzustellen, muss dieses Kleidungsstück vollständig geschlossen 
werden und darf nicht bedeckt sein.

Die Sichtbarkeit hängt von der Verwendung (z. B. Verschmutzung usw.), Pflege (Repara-
turen, Reinigung usw.) und Aufbewahrung (sollte möglichst in einer dunklen Umgebung 
aufbewahrt werden) ab. Die maximal zulässig Anzahl der Pflegezyklen ist auf dem Etikett 
als „Max xx“ angegeben (dies ist eine Angabe der Anzahl der Waschzyklen, nach denen 
die Zertifizierung durchgeführt wurde), dies ist aber nicht der einzige Faktor, der die Le-
bensdauer des Kleidungsstücks bestimmt. Die Lebensdauer hängt außerdem von Gebrauch, 
Pflege, Aufbewahrungsbedingungen usw. ab. Beim Waschen zusammen mit anderen dunklen 
Kleidungsstücken ist Vorsicht angeraten (Gefahr der Abfärbung). Nach Exposition von Licht 
kann die Farbe in einen anderen Farbbereich als ursprünglich fallen, die Farbe entspricht 
aber immer noch der Norm EN ISO 20471.

Für PSA mit abtrennbaren Ärmeln kann (ist) die Klasse niedriger als mit angebrachten Är-
meln sein (siehe Etikett). Ein ärmelloses Kleidungsstück gemäß EN ISO 20471 Klasse 3, muss 
mit einem Kleidungsstück kombiniert werden, das lange Ärmel hat, und/oder Hosen mit 
langen Beinen und zwei reflektierenden Streifen, die 5 cm breit und rundherum um die 
Ärmel und/oder Hosenbeine mindestens 5 cm fluoreszierend sind.

x

EN ISO 20471



EN ISO 20471 – Außer § 5.6
Die Bekleidung hebt den Benutzer bei schlechten Sichtverhält-
nissen in Situationen mit hohem Risiko hervor – EN ISO 20471: 
2013+ A1: 2016 mit Ausnahme von § 5.6. – Physiologische Leis-
tung – Wasserdampf- und Wärmebeständigkeit. Die Bekleidung ist 
in der Tragezeit begrenzt.

Diese Bekleidung entspricht nicht Abschnitt 5.6. der Norm EN ISO 20471: 2013 + A1: 2016, 
die eine Mindestleistung physiologischer Leistungen wie Wasserdampfdurchgangswider-
stand und Wärmewiderstand erfordert. Daher ist die Tragezeit der Kleidung begrenzt.  
Eine Warnung wird in die Bekleidung eingefügt.
Die folgende Tabelle ist eine Richtlinie um die Auswirkung eines Bekleidungsteils auf die 
empfohlene kontinuierliche Tragezeit in Umgebungen mit unterschiedlichen Temperaturen 
zu illustrieren.

Umgebungstemperatur bei der Arbeit (°C) 25 20 15 10 5

Empfohlene maximale Dauertragezeit (min.) 60 75 100 240 NA

Saisonale Schutzkleidung. – Wärmeschutz
Dieses Piktogramm ohne Erwähnung der Norm EN 14058 gibt saisonale Schutz-
kleidung (Eigenzertifizierung) mit grundlegendem Thermofutter an, die in einer 
Umgebung ohne Feuchtigkeit und Windkühle zu tragen ist (für milde, kalte Tem-
peraturen über -5 °C).

EN 14058:2017
Schutz vor kühlen Umgebungen (mögliche Kombination  
aus Feuchtigkeit und Wind bei Temperaturen bis -5°C)

Schutzkleidung mit Referenz LC a, b, c, d
a Wärmewiderstand Rct gemessen bei Stoffkombination: Klasse 1 bis 4. 
 (siehe Etikett)
b Optional: Luftdurchlässigkeitsklasse: Klassen 1 bis 3. (siehe Etikett)
c Optional für a = 1, 2 oder 3: resultierender effektiver Wärmeisolierungswert Icler

 (in m².K/W), dynamisch gemessen bei Kleidung, die mit Unterwäsche-Artikelnummer 
des Typs R kombiniert wurde (Wert siehe Etikett).

d Optional: Beständigkeit gegen Eindringen von Wasser > 0,8 m Wassersäule.

Ein X auf dem Etikett bedeutet, dass diese fakultative Eigenschaft nicht geprüft wurde.

a: Rct (m² K/W) b: Luftdurchlässigkeit AP (mm/s)

Klasse 1 0,06 ≤ Rct < 0,12 100 > AP

Klasse 2 0,12 ≤ Rct < 0,18 5 < AP ≤ 100

Klasse 3 0,18 ≤ Rct < 0,25 AP ≤ 5

Klasse 4 0,25 ≤ Rct /

x

EN ISO 20471
Except § 5.6

EN 14058

a
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Für die vorgesehenen Einsatzzwecke der Klassen 1 bis 4 einschließlich, siehe Tabelle auf 
der Sioen-Website: http://sio.to/eudoc.

Die Wärmeisolierung ist nach dem Waschen oder bei Komprimierung verringert. Dieses Klei-
dungsstück schützt nur die Körperteile, die vom Kleidungsstück bedeckt sind. Für vollstän-
digen Schutz muss der gesamte Körper einschließlich Armen und Beinen bedeckt sein. Eine 
Thermoweste oder eine Weste bietet nur zusätzlichen Schutz.

EN 342:2017
Schutz vor kalten Umgebungen (mögliche Kombination aus  
Feuchtigkeit und Wind bei Temperaturen unter -5°C)

Schutzkleidung mit Referenz DF
a Resultierender effektiver Wärmeisolierungswert Icler (in m².K/W), dynamisch gemessen 

bei Kleidung, die mit Unterwäsche-Artikelnummer des Typs B kombiniert wurde. (oder: 
Unterwäsche des Typs C oder R; Wert siehe Etikett)

b Luftdurchlässigkeitsklasse: Klassen 1 bis 3. (siehe Etikett)
c Optional: WP bedeutet „Beständigkeit gegenüber Eindringen von Wasser“ > 0,8 m Was-

sersäule.

Ein X auf dem Etikett bedeutet, dass diese fakultative Eigenschaft nicht geprüft wurde.

b: Luftdurchlässigkeit AP (mm/s) Anwendung: Luftgeschwindigkeit

Klasse 1 100 < AP < 1 m/s in Innenräumen

Klasse 2 5 < AP ≤ 100 < 5 m/s

Klasse 3 AP ≤ 5 ≥ 5 m/s, typisch für Außenräume

Sie finden den Icler-Wert (in m².K/W), den Sie auf dem Etikett ablesen können, in der lin-
ken Spalte der untenstehenden Tabelle. In der entsprechenden Zeile rechts finden Sie eine 
Angabe der Mindesttemperatur in °C (mit Windkühle-Korrektur) für verschiedene Aktivi-
tätsstufen und Luftgeschwindigkeiten, denen eine Person eine oder acht Stunden ausge-
setzt sein kann (vorausgesetzt, die Kleidung wird mit der entsprechenden Unterwäsche 
getragen). Zu starke Isolierung sollte ebenfalls vermieden werden, ebenso wie Schwitzen. 
Um vom optimalen Schutz in Ihrer spezifischen Arbeitssituation zu profitieren, müssen an-
gemessene Pausen in einem beheizten Raum eingelegt werden, in dem diese PSA möglichst 
(teilweise) abgelegt oder geöffnet werden sollte.

EN 342
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Träger: Stehend

Isolierung Leichte Aktivität, 75 W/m²

Luftgeschwindigkeit

0,4 m/s 3 m/s

8 h 1 h 8 h 1 h

0,265 m².K/W 13 0 19 7

0,310 m².K/W 10 -4 17 3

0,390 m².K/W 5 -12 13 -3

0,470 m².K/W 0 -20 7 -9

0,540 m².K/W -5 -26 4 -14

0,620 m².K/W -10 -32 0 -20

Träger: in Bewegung

Isolierung Leichte Aktivität, 115 W/m² Moderate Aktivität, 170 W/m²

Luftgeschwindigkeit Luftgeschwindigkeit

0,4 m/s 3 m/s 0,4 m/s 3 m/s

8 h 1 h 8 h 1 h 8 h 1 h 8 h 1 h

0,265 m².K/W 3 -12 9 -3 -12 -28 -2 -16

0,310 m².K/W -2 -18 6 -8 -18 -36 -7 -22

0,390 m².K/W -9 -28 0 -16 -29 -49 -16 -33

0,470 m².K/W -17 -38 -6 -24 -40 -60 -24 -43

0,540 m².K/W -24 -45 -11 -30 -49 -71 -32 -52

0,620 m².K/W -31 -55 -17 -38 -60 -84 -40 -61

Für Anwendungen unter -50 °C müssen möglicherweise zusätzliche Maßnahmen ergriffen 
werden (Atemschutz, Hautschutz usw.)!

Die Wärmeisolierung kann aufgrund von Waschen oder Komprimierung verringert sein. Eine 
Kälteschutzjacke, Hose und Kapuze plus entsprechender Unterwäsche müssen immer zu-
sammen getragen werden, um die obigen Spezifikationen zu erfüllen.

Info: Unterwäsche des Typs B: langärmeliges T-Shirt, lange Unterhosen, Socken, Filzschu-
he, Thermomantel, Thermohose, gestrickte Handschuhe und Sturmhaube bei dieser PSA 
als Außenschicht. Spezifische Informationen über Unterwäsche des Typs B sind auf der Sio-
en-Website zu finden: http://sio.to/eudoc.



EN 510
Gefahr des Verfangens in beweglichen Teilen
Schutzkleidung mit Artikelnummer RO

Schutzkleidung, die die Gefahr des Verfangens in beweglichen Maschinen oder 
Teilen davon verringert, für Träger, die in der Nähe der Maschine oder des Geräts mit ge-
fährlichen beweglichen Teilen arbeiten.

Ein zweiteiliger PSA-Anzug muss zusammen getragen werden und es dürfen keine Lücken 
zwischen der Jacke und der Hose infolge der Körperbewegung auftreten. Diese Kleidung 
muss so passgenau/eng am Körper wie möglich getragen und vollständig geschlossen wer-
den.

 
Kleidung, die die Präsenz des Trägers  
bei geringer Sichtbarkeit hervorhebt.

Diese Kleidung erfüllt nicht die Anforderungen der EN ISO 20471 und ent-
spricht nicht der Norm.

EN 17353:2020
 Diese Kleidung sorgt dafür, dass der Benutzer 
auffällt, wenn die Sicht in Mittleres-risikositua-
tionen schlecht ist

Diese Kleidung ist für mittlere Risikosituationen ge-
dacht, abhängig von der aufgabenbezogenen Risikoanalyse: deutlich reduzierte Verkehrs-
geschwindigkeiten (≤ 60 km/h aktive Verkehrsteilnehmer oder ≤ 15 km/h für passive Ver-
kehrsteilnehmer) und/oder reduzierte Verkehrsdichte. Sie ist nicht für Risikosituationen 
bestimmt, die unter die EN ISO 20471 fallen.

Die Kombination aus fluoreszierendem Grundmaterial mit reflektierenden Streifen signalisi-
ert Ihre Anwesenheit bei Tageslicht bzw. Im Dunkeln (im Scheinwerferlicht)

Schutzkleidung mit Referenz MRVx

x (siehe 
Etikett) type Fluoreszierend 

(m²)
Reflektierend 

(m²)
Kombiniertes 
Material (m²)

Type B2
Nachtbedin-
gungen – Glied-
maßen 

/ ≥ 0.018 /

EN 510

EN 17353

Type A

EN 17353

Type B

EN 17353

Type AB



Type B3 

Nachtbedin-
gungen – Rumpf 
oder Rumpf und 
Gliedmaßen

/ ≥ 0.08* /

Type A Tagesbedin-
gungen ≥ 0.24* / /

Type AB

Tagesbedin-
gungen, 
Dämmerzustand 
und Nachtbedin-
gungen

≥ 0.24* ≥ 0.08* ≥ 0.24*

(*) Fur Höhe > 140 cm

Um die Sichtbarkeit sicherzustellen, muss dieses Kleidungsstück vollständig geschlossen 
werden und darf nicht bedeckt sein.

Die Sichtbarkeit hängt von der Verwendung (z. B. Verschmutzung usw.), Pflege (Repara-
turen, Reinigung usw.) und Aufbewahrung (sollte möglichst in einer dunklen Umgebung 
aufbewahrt werden) ab. Die maximal zulässige Anzahl der Pflegezyklen ist auf dem Etikett 
als „Max xx“ angegeben (dies ist eine Angabe der Anzahl der Waschzyklen, nach denen   die 
Zertifizierung durchgeführt wurde), dies ist aber nicht der einzige Faktor, der die Leb-
ensdauer des Kleidungsstücks bestimmt. Die Lebensdauer hängt außerdem von Gebrauch, 
Pflege, Aufbewahrungsbedingungen usw. ab. Beim Waschen zusammen mit anderen dunklen 
Kleidungsstücken ist Vorsicht angeraten (Gefahr der Abfärbung). Waschen mit ähnlichen 
Farben. Nach Exposition von Licht kann die Farbe in einen anderen Farbbereich als ur-
sprünglich fallen, die Farbe entspricht aber immer noch der Norm EN 17353.

Hersteller:  
Sioen nv, Fabriekstraat 23, B-8850 Ardooie, Belgien 
T: +32 (0)51 740 800 • www.sioen.com


